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Mitnehmerscheibe auf Verschleiß prüfen 25.61

460

Sonderwerkzeug

Kontroll-Lehre c:-= 1 15 589 07 23 00

\ . - t

Hinweise

Der Zeitpunkt, an dem die Mitnehmerscheibe die
Verschleißgrenze erreicht hat und deshalb ausge-
wechselt werden muß, ist nicht ohne weiteres er-
kennbar-  Die Gründe h ier für  s ind,  daß d ie Druck-
platte ihren Anpreßdruck mit zunehmendem Belag-
verschleiß an der Mitnehmerscheibe noch steigert
und deshalb die Scheibe nicht zum Durchrutschen
kommen läßt, unddaß die selbsttätig nachstellende,
spielfreie Kupplungsbetätigung nicht über das
Kupplungspedal anzeigt, wann der Zeitpunkt zum
Auswechseln der Mitnehmerscheibe gekommen ist.
Der Abnützungszustand der Mitnehmerscheibe
kann daher nur  ind i rekt  am Nehmerzyl inder  mi t te ls
einer besonderen Kontroll-Lehre gemessen wer-

l  Nehmerzyl inder

4 Kontrol l -Lehre

Prüfen

'l Kontroll-Lehre in die Nut der Kunststoffbeilage
einschieben.

2 Verschwinden die Kerbmarken im Flansch, ist
die Mitnehmerscheibe voll betriebsfähig.

Abnützungszustand unbedenklich
1 Nehmerzvlinder
2 Bejlage (Kunststoit)

3 Druckstange
4 Kontroll-Leh.e

3 Ble iben d ie Kerbmarken der  b is  zum Anschlag
eingeschobenen Lehre sichtbar, ist der Abnüt-
zungsgrenzwert der Mitnehmerscheibe erreicht
(Mitnehmerscheibe muß erneuert werden).

Abn ützungsgrenzwert ist erreicht

Geländewagen# o40/1



Kupplung aus- und einbauen 25.61

MF228.

Anziehdrehmoment Nm (kpm)

Schrauben fü r Kuppplu ngsdruckplatte 25 (2,5)

Sonderwerkzeug

Zentrierdorn 1 1 6 5 8 9 1 1  1 5 0 0

Kupplung ausbauen

1 Getriebe ausbauen.

2 Befestigungsschrauben der Kupplung so lange
nacheinander um jeweils 1 bis 1 1/z Umdrehungen
lösen, bis die Kupplung am gesamten Umfang ent-
spannt ist.

Hinweis: Ein soiortiges gänzliches Lösen der ein-
zelnen Befestigungsschrauben kann zu Schäden an
der Membranfeder und zum Abspr inoen des Anlauf-
r inges führen.

3 Befestigungsschrauben ganz herausschrauben,
Druckplatte und Mitnehmerscheibe von der
Schwungscheibe abnehmen.

Hinweis: Kupplung sorgfältig behandeln und la-
gern. Ein Werfen oder Fallenlassen der Kupplung
kann zum Verbiegen der Federbänderzwischen An-
preß- und Deckelplatte führen, was in eingebautem
Zustand eine starke Unwucht zur Folge hat. Ebenso
schonend ist mit der Mitnehmerscheibe zu verfah-
ren, um ein Verbiegen (Seitenschlag) des Belag-
kranzes zu vermeiden.

4 Druckplatte und Schwungrad auf Riefen und
Brandrisse prüfen.

Kupplung einbauen

1 Druckplatte und Mitnemerscheibe an der
Schwungscheibe ansetzen. Mitnehmerscheibe mit
dem Sonderwerkzeug zum Ri l lenkugel lager  in  der
Ku rbelwel le zent rieren.

fr Gerändewaqen

Zent r ie rdorn  116589 11  1500

050/1



25.61 Kupplung aus- und einbauen
2 Befestigungsschrauben eindrehen und nach-
einander jeweils 1 bis 1 r/2 Umdrehungen anziehen,
bis die Kupplung festgezogen ist.

Beim Mont ieren darauf  achten,  daß d ie Kupplung
am gesamten Umfang gleichmäßig und gratfrei in
den Einpaß der Schwungscheibe gezogen wird.

Ansch ließend Zentrierdorn entfernen.

I

o50/2
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\ - Einbauübersicht 26.61
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L 711.1
711.2

Aggregat- eingebaut in Fahzeug -

Bezeichnung Baumuster Typ Baumuster

G1/17-4/4,628 
711'2CIO
711.2021)

24OGD4x4 460.3
300 GD 4x4 460.3

' 230 G 4x4 460.2

G1/18-4/4.O43 711.101 280 GE 4x4 460.2

U'

\*-'
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Bilder,Schnittbilder 26.61

711 .2

[ 1

Getriebe G 1/17
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26.61 Bilder, Schnittbi lder

711.1

Getriebe G 1/18
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Sonderwerkzeug 26.61

U 711.1
711 .2

Bezeichnung Tei l -Nummer

Zapfensch lüssel-Ei nsatz 3/a "

Vierkant für die Nutmutter am
Abtriebsflansch

115 589 01 07 00

Zapfenschlüssel-Ei nsatz r/2 "

Vierkant für die Nutmr.ltter auf
der Getriebe-Hauptwel le

1 15 589 05 07 00

Stiftschlüssel f ü r I n nensechskant-
Ölabtaßschraube SW'14

001 589 61 09 10

O Stecknuß SW 41 mm für Sechs-
kantmutter auf der Getriebe-
Hauptwelle

1 16 589 02 09 00

Zentrierdorn 116  589  11  15  00

Aufspan nvorrichtu ng f ür Gettiebege häuse - 111 589 08 31 00

Stiftschlüssel zum Gegenhalten am
Abtriebstlansch beim Lösen und
Anziehen der Nutmutter

460 589 01 31 00

Abziehvorrichtung fü r Kugellager
auf der Vorgelegewelle

000 589 94 33 00

L' Abziehvorrichtung für Kugellager
auf der Hauptwelle

001 589 02 33 00

t

Gdändffigen 004/1



Allgemeine Daten 26.61

711 .1
711.2

Übersetzungen und Zähnezahlen

B m .  7 1 1 - 1 0 1

Konstanterad 1 - G g . 2 . G 9 . 3 . G 9 . 4 . G g . Rw.-Gg.

1 7  3 1
l J  t /

20
ZJ

25
1 8

28
1 1

27
1 7Zähnezahlen

z 2
z 1

Ubersetzurrg i = 1,588 2.548 1,389 0,87 2.384

Gesamtübersetzung i= 4,043 2,206 r,äer 1 . 0 3,787

Bm- 71 '1.200

Konstanterad 1 - G g - 2 .Gg- 3 . G 9 . 4 . G 9 . Rw.-Gg.

1 - 7  a 1

:=-
t J  |  /

z l

26
?7
20

J J

1A
I I

z 2
z 1Zähnezahlen

Übersetzung i = 1,823 2.538 1 .35 0,808 2.38

Gesamtübersetzung i: 4,628 2,46 I . 4 I  J 1 . 0 4,348

Füllmenge

Flüssigkeitsgetriebeöl (ATF) Type A, Suffix A
B latt 236. 1 und 236.2 der Betriebsstof f -Vorsch rift e n

1 , 6 6  r

Einstelldaten

Axialspiel der Antriebswelle
zwische n R i ngku gel lager und vo rderem Gehäusedeckel

0.01-0,05

\-'
Axialspiel der Hauptwelle
zwischen Ri ngkugellager und hinterem Gehäusedeckel

0,00-0.05

Axialspiel der Vorgelegewelle 0 .1H .20

Prü{maB

Verschlei ßgrenze der Synchronri nge
(Abstand zwischen Synchronring und Kurzverzahnung am Gangrad)

m i n d . 0 . 5

Ausgleichscheiben

Gehäusedeckel vorn und hinten
Hau ot- bzw. Antriebswelle

n l 0,2

Gehäusedeckel vorn und hinten
Vorgelegewelle

0.5

* Geländewagen

0 . 1 v , zJ

005/1



26.61 Allgemeine Daten

Anziehdrehmomente in Nm (kpm)

Sechskantsch rauben zu r Befestigu ng der Gelenkwel le am Abtriebsf lansch

Befestigungsschraube für hintere Getriebeauf hängung am Querträger (3,s)

Schrauben f ür Kupplu ngsdruckplatte (2,s)

Befestigu ngsschrauben f ü r den Schaltdeckel (1 , s )

Befesti gu ngsschraube f ü r den Rasten käf ig im Schaltdeckel 25 / 2  6 \

Schrauben zu r Befestigung des vorderen Getriebedeckels ( 1 , 5 )

Befestigungsschrauben M 10 für hinteren Getriebedeckel 45 (4,s)
r-:- 

Befestigungsschrauben M 7 f ür hinteren Getriebedeckel I J

Nutmutter mit Polystopeinsatz bzw. mit Quetschbund für
Abtriebsflansch

t 3 u / 1 4  n \

Nutmutter bzw. Sechskantmutter mit Quetschbund auf der
Vorgelegewelle hinten

(15 ,0 )

N utmutter bzw. Sechskantmutter m it Quetschbu nd auf der
Vorgelegewelle vorn

rcu (15 ,0)

N utmutter bzw. Sechskantm utte r SW 41 f ü r Hau otwel le vo rn 80 (8,0)

oo5/2



Getriebe aus- und einbauen 20.01

7 1 1  . 1
711 .2

Füllmenge

Flüssigkeitsgetriebeöl (ATF) Type A, Suffix A
B latt 236.2 der Betriebsstoff-Vorschriften r . o  I

Anziehdrehmomente Nm (kpm)

sechskantsch rau be zur Befestig u n g der Gelen kwel le am Getriebef lansch 3s (3,s)

r ; J

Ausbauen

1 Sämtliche Sechskantschrauben (1) an der hinte-
ren Getriebehalterung lösen und herausschrauben.
Getriebehalterung abnehmen- Hinteres Getriebela-
ger abschrauben und abnehmen. Um ein zu starkes
Abkippen zu vermeiden, Motor abstützen.

2 Befestigungsschrauben der Gelenkwelle am Ge-
triebeflansch herausschrauben. Gelenkwelle zur
Seite legen und festbinden.

3 Sicherungen von den Schaltgestängen abaeh-
men.  Schal tgestänge von den Schal thebeln abdrük-
Ken.

t€ Gerändewagen 010/1



26.61 Getr iebe aus- und einbauen
4 Hal ter  f  ür  hydraul ische Lei tung (1)  zum Nehmer-
zyl i nder am Getriebegehäu.se abschrauben.

5 Nehmerzyl inder  der  Kupplungsbetät igung vom
Getr iebegehäuse abschrauben und mi t  Schlauch
und Lei tung herausziehen und zur  Sei te legen.  Da-
bei auf die Kunststoff-Zwischenscheibe am Flansch
des Nehmerzyli nders achten.

6 Sämtliche Befestigungsschrauben am Umfang
des Getriebegehäuses löse n u nd heraussc h rauben.
Dabei die beiden oberen Sechskantschrauben zu-
letzt entfernen.

7 Getriebe waagerecht nach hinten aus der An-
t r iebswel len-Zentr ierung und aus der  Kupplung
herausziehen u nd abnehmen.

Hinweis: Getriebe erst nach hinten kippen, wenn die
Antriebswelle des Getriebes mit Sicherheit aus dem
Wellenprofi l der Mitnehmerscheibe gezogen ist, da
sonst Beschädigungen an der Mitnehmerscheibe
entstehen können-

Einbauen

1 Keilwellenprofi l der Getriebe-Antriebswelle
leicht mit Langzeitschmiermittel einfetten.

2 Getr iebe in Einbaulage br ingen und zentr isch in
das Kei lwel lenprof i l  der  Kupplung e inführen.

Hinweis: Getriebe beim Einführen nicht verkanten,
um Beschädigungen der  Mi tnehmerscheibe zu ver-
meiden.

410/2



3 Befestigungsschrauben am Umfang des Getrie-
begehäuses eindrehen und von oben beginnend
festziehen. Dabei Masseleitu ng m it befesti gen.

4 Nehmerzylinder in Einbaulage bringen. Darauf
achten, daß die Aussparung (1) der Kunstoffbeilage
zum Getriebegehäuse zeigt.

5 Nehmerzylinder am Getriebegehäuse fest-
schrauben.

6 Hal ter für  hydraul ische Lei tung zum Kupplungs-
Nehmerzylinder am Getriebegehäuse anschrauben.

7 Schaltgestänge in Schalthebel einsetzen und
mit  Sicherungen s ichern-

Getr iebe aus- und einbauen 26-61

€ Gelandewagen 0J0/3



26.61 Getr iebe aus- und einbauen
8 Gelenkwelle am Getriebeflansch befestigen.
Neue selbstsichernde Muttern verwenden. Anzieh-
drehmoment 35 Nm.

9 Hinteres Getriebelaoer am Getriebe montieren.

10 Hintere Getr iebehal terung rahmensei t ig  und
am Getriebelager einsetzen. Befestigungsschrau-
ben (1)  e insetzen und festschrauben- Anziehdreh-
moment 35 Nm.

11 Getr iebeschal tung und Kupplung auf  e in-
wandfre ie Funkt ion prüfen.

010/4



Kupplungsgehäuse ab- und anschrauben 26.61

711 .1
711.2

'a? l r : : r : t : l : r :

.: I lirilirlillL
: : : , :  : :=" ' : :
:,tl', il )!!:)r ,

$ ; :::;:ta a
1 Kupplungsausrücker  und Kupplungsausrück-
schwinge abnehmen.

2 Befestigungsmuttern für das Kupplungsgehäu-
se gleichmäßig lösen und mit Federscheiben ab-
nehmen.

3 Kupplungsgehäuse mi t  le ichten Hammerschlä-
gen von dem Paßbund (Pfeil) am vorderen Getriebe-
gehäusedeckel herunte rschlagen u nd komplett mit
Nehmerzyl inder  (5)  und Druckle i tung (6)  von den
Stiftsch rauben abnehmen.

Anschrauben

1 Kupplungsgehäuse komplet t  mi t  Nehmerzyl in-
der und Druckleitung auf die Stiftschrauben am Ge-
triebegehäuse aufschieben und mit leichten Ham-
merschlägen auf den Paßbund am vorderen Getrie-
begehäusedeckel bis zur Anlage an die Trennf läche

am Getriebegehäuse treiben.

2 Befestigungsmuttern mit Federscheiben anset-
zen und gleichmäBig festziehen.

3 Kupplungsausrückschwinge und Kupplungs-
ausrücker aufstecken.

1 Kuppl!n9s9ehäuse

5 Nehmerzyltnder

6 Druckleiung

r:;!T..:l:;]j

.  . ;Y ;

.,,"F:

R-3137
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Getriebedeckel hinten ab- und anschrauben, 26.61
Radialdichtri ng erneuern

711 .1

711 .2
Anziehdrehmoment Nm (kPm)

Befestigungsschrauben M .1 0 45 (4.5)

Befesti gungsschrauben M 7 r  5  (1,s)

N utmutter f ü r Abtriebsf lansch 1 5 0  ( 1 5 )

Sonderwerkzeug

Zapfenschlüssel-Einsatz 3/a " Vierkant für die Nutmutter am

Abtriebsf lansch

Hal teschlüssel  zu m Gegenhal ten am Abtr iebst lansch
beimLösen und Anziehen der  Nutmutter

1 15 589 01 07 00

460 589 01 31 00

Abschrauben

1 Nutmutter zum Befestigen des Abtriebsflan-

sches ents ichern und mi t  dem Zapfenschlüssel -Ein-
satz ( '1  )  unter  Gegenhal ten mi t  dem Hal teschlüssel
(2)  lösen und abschrauben-

2 Abtriebsflansch von Hand abziehen.

j  Zaofenschli lssel-Einsatz 1 15 589 01 07 00

2 Haheschlüssel 460 589 01 31 00

3 Befest igungsschrauben (94,  102.  103 und 105)

herausschrauben und h interen Getr iebedeckel  ab-

nenmen .

Hinweis: Für den Radsatz des Getriebes sind beim

Abnehmen des h interen Deckels keine besonderen
Vorkehru ngen zu t ref fen-

!05,

*0
üüdüi

131 /1
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26.61 Getriebedeckel
Rad ia ld ich t r ing

Radialdichtring erneuern

hinten ab- und anschrauben.
erneuern

1 Radia ld ichtr ing (101)  mi t  e inem geeigneten
Dorn von ca. 52 mm O aus dem Deckel (93) heraus-
drücken.

2 Neuen Radia ld ichtr ing bündig mi t  der  Außen-
kante in  den Deckel  (93)  e inpressen.

81 Dichtbei lage

93 Getr iebedeckelhinten

101 Radialdichtr ing

Anschrauben

1 Neue Dichtbei lage zur  Montageer le ichterung
mit Fett auf die Trennfläche des Deckels kleben.

2 Deckel (93) vorsichtig über die Hauptwelle
schieben und an der Trennfläche des Getrieoege_
häuses zurAnlage br ingen.  Hierbeiauf  d ie paßhplse
(Pfe i l  A)  und besonders darauf  achten,  daß)die
Rücklaufwel le  (69)  mi t  der  Anfräsung (pfe i l )  nach
oben steht  und r icht ig  in  d ie F ix ierbohrung (pfe i l  im
Deckel) eingefü h rt wird.

3 Deckel mit den Befestigungsschrauben (94, 102,
103 und 105) g le ichmäßig über Kreuz festscnrau-
ben.

4 Abtriebsflansch an der Laufstelle des Radial_
d ichtri n ges ei nfetten.

5 Abtriebsflansch auf die Hauptwelle aufschieben
und Nutmutter zur Befestigung des Flansches von
Hand aufschrauben.

6 Nutmutter mit dem Zapfenschlüssel-Einsarz un_
ter Gegenhalten mit dem Stiftschlüssel festziehen
und anschl ießend s ichern.

Hinweis: Zur Befestigung des Abtriebsflansches
wird eine Nutmutter mit Polystopeinsatz bzw. eine
Nutmutter  mi t  Quetschbund verwendet .  Bei  In-
standsetzung eines Getriebes mit polystopmutter
muß wieder eine neue Polystopmutter verwendet
werden,  da an der  Hauptwel le  kein Nut  zur  Siche_
rung der Quetschbundmutter eingefräst ist.

A Nutmutter mit Ouetschbund und Weile
B Nutmutter mit Potystopeinsatz und Welte
a Ouetschbund
b Polystooiinsarz

:lI(Gl

131/2
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Getriebedeckel vorn ab- und anschrauben 26.61

Anziehdrehmoment Nm (kpm)

711 .1
711 .2

Schrauben zur Befestigung des vorderen Getriebedeckels 1 s  ( 1 , 5 )

Abschrauben

1 Ausrücker und Ausrückschwinqe abnehmen.

2 Kupplungsgehäuse abschrauben (26-61-050).

3 Befestigungsschrauben für den vorderen Ge-
triebedeckel (74) herausschrauben.

4 Vorderen Getriebedeckel vorsichtig über die
Antriebswelle abziehen. Hierbei auf die Ausgleich-
scheibe (2) für die Antriebswelle und die Ausgleich-
scheibe (49) für die Vorgelegewelle achten.

Anschrauben

1 Ausgle ichscheiben (2 und 49)  und Dichtbei lage
(75) in den Deckel ein- bzw. auflegen und zur Mon-
tageerleichterung mit Fett festkleben.

2 Abdichtr ing an der  Dicht l ippe und Laufste l le  auf
der Antriebswel le einfetten.

2 Ausgleichscheibe Jür Antrtebswelle
49 Ausgleichscheibe lür Vorgelegewelle
71 Lagerohr
74 vorderer Getriebedeckel
75 Dichtbeilage

oo
fr Getandewagen 135/1



26.61 Getriebedeckel vorn ab- und anschrauben
3' Sch rau Fn und d ieGeliri.rilde,i m Getriebegerhäu-
se entfetten und mit einer nicht aushärtendgn Dich-
tungsmasse versehen.

4 Vorderen Getriebedeckel vorsichtig aut die An-
triebswelle schieben und an der Trennfläche des
Getriebegehäuses zu r Anlage bri ngen.

5 Befestigungsschrauben einschrauben und
gleichmäßlg über Kreuz festziehen.

6 Kupplungsgehäuse anschrauben (m.61450).

135/2



Getriebeschaltdeckel a!{s- und einbauen 26.61

Anziehdrehmoment Nm (kPm)

711 .1
711 .2

Befest igungsschrauben für  den Schal tdeckel 1 s  ( 1 , 5 )

Olsorten

Fl üssigkeitsgetriebeöl (ATF)
Tvoe A. Suff ix A

f  re igegebene Öle s iehe MB-
Betriebsstoff-Vorschriften Blatt 236.'1, 236-2

Sondenrerkzeug

Stiftsch lüssel fü r I nnensechskant-
Olablaßschraube SW 14

T-----  
- -"1

:L r:-:n-:r l.
E-E-7'71'1 lli i

l : r r r o o ' � o s l

'1 '1'1' �1'1'7 )_
l l r J ! r " '

l 0 5 0 ! ! 3 0 2 0 1

001 589 61 09 10

Ausbauen

1 Getriebeöl ablassen.

2 Schal thebel  (112a) fur  den Rückwärtsgang,
nach Lösen der  Kiemmschraube.  abnehmen.

lOBa Schalthebel 3.  und 4. Gang

1 1 0 a  S c h a l t h e b e l l  u n d 2 , G a n g

1 i2a Schalthebel Rückwänsgang

I 14 Schaltdeckel

3 Sicherungsscheibe (121)  von der  Schal twel le
(112) fur  den Rückwärtsgang abdrücken und Schei-
be (1 20)  abehmen.

4 Befest igungsschrauben (124) für  den Schal t -
deckel  heraussch rau ben.

ü Gelandewagen 155/1



26.61 Getriebeschaltdeckel aus-
5 Schaltdeckel vorsichtig von den Paßstiften (1 15)
herunterschlagen und gleichzeitig Schaltwelle
(112) für den Rückwärtsgang mit einem zweiten
Hammer so weit nach innen nachsetzen, bis der Ab-
stand zwischen Schaltdeckel und Trennfläche Ge-
triebegehäuse so groß ist, daß mit der f lachen Hand
dazwisc hengegriffen werde n kan n.

6 Schaltgabeln (106 und 107) in Pfeilr ichtung aus
den Schal tschwingen (108 und 110) ausfahren-

' 106  Scha l tgabe l3 .  und4.Gang
'107 Schaltgabel 1. und 2. Gang
'108 Schaltschwinge 3. und 4. Gang
1 1 0 Schallschwinge 1. und 2. Gang

7 Schaltdeckel zuerst in Pfeilr ichtung A neigen,
dann in Pfe i l r ichtung B bewegen und abnehmen.

Schaltgabel 3- und 4. Gang
Schaltgabel 1. und 2. Gang
Schaltschwinge 3- und 4, Gang

Schaltschwinge 1- und 2. Gang

und e inbauen

106
107
108
1 1 0

155/2



Getr iebeschal tdeckel  aus- und einbauen 26.61
Einbauen

1 Neue Dichtbeilage mit Fett auf die sorgfältig ge-
reinigte Trennf läche am Getriebegehäuse anheften.

2 Mitnehmer (63) für die Rückwärtsgangschalt-
stange (65) genau auf Mittelstellung bringen.

63 Mitnehmer für nückwärtsgang

65 SchaltstangefürRückwärtsgang

106 Schal igabel lür3. und 4. Gang

1 0 7  S c h a l t g a b e l l ü r 1 .  u n d  2 .  G a n g

1 15 Paßst i t te

!
3 Dann Schaltdeckel in Pfeilr ichtung A so anset-
zen, daß der Schaltf inger (112) für den Rückwärts-
gang in die Nut am Mitnehmer (63) eingreift (Pfeil im
Bi ld) .  Anschl ießend Schal tdeckel  in  Pfe i l r ichtung B
bewegen und g le ichzei t ig  Schal tgabeln (106 und

- 107)  in  d ie Schal tschwingen (108 und'1 10)  e infÜh-
ren-

Hinweis: Der Schaltdeckel kann nur richtig ange-
setzt werden, wenn die Schaltwelle und damit der
Schaltf inger (1 12) .für den RÜckwärtsgang vorher
genügend weit auf der Schaltdeckelinnenseite her-
ausoesetzt wurde.

106 Schaltgabel 3. und 4. Gang
107 Schaltgabel 1. und 2. Gang
108 Scha l tschwinge3.  und4.  Gang
1 10 Schaltschwinge 1. und 2. Gang

{

a  1 0 m m
Abstand zwischen Trenntläche

und Schaltt inger bei belriebs-
bereitem Deckel

b ca. 25 mm

montagebedingter Abstand

zwischen Schalit inger und
Deckel

112 Scha l t i ingermi lWel le tü .Rück-
wartsgan9

1 12a Schalthebel {ür Rückwansgang
114 Schaltdeckel

# Gelandewagen 1 55/3



26.61 Getriebeschaltdeckelaus  und e inbauen

Mitnehmer für Rückwänsgang

Schaltstange lür Rückwärtsgang

4 Schaltdeckel unter leichten Hammerschlägen
an die Trennfläche des Getriebegehäuses zur Anla-
ge br ingen.  Hierbei  darauf  achten,  daß der  Schal t -
deckel richtig auf die beiden Paßstifte (1 15) gef ührt
wird.  Dabei  muß im gle ichen Verhäl tn is ,  wie der
Schaltdeckel an die Trennfläche des Getriebege-
hauses herangeführt wird, die Schaltwelle fÜr den
Rückwärtsgang wieder aus dem Deckel hervortre-
ten.

Mitnehmer f  ür Rückwärtsgang

Schaltstange {ür Rrlckwärtsgang

Schaltgabel für 3- und 4. Gang

Schal lgabel tür 1.  und 2. Gang

Paßstifte

5 Schaltdeckel mit den Befestigungsschrauben
(124) g le ichmäßig über Kreuz festschrauben.

Hinweis: Zur Vermeidung von Undichtheiten am
Schaltdeckel ist auf ein sorgfältiges, gleichmäßiges
Festziehen der Befestigungsschrauben unbedingt
zu achten.

6 Scheibe (120)  aufschieben und Sicherungs-
scheibe (121)  in  d ie Ringnut  auf  der  Schal twel le  tÜr
den Rückwärtsgang einsetzen.

1 12 Schallwelle für Rückwärtsgang
'120 Scheibe
121 Sicherungsscheibe
124 Befesligungsschraube

7 Schal thebel  (112a) fürden Rückwärtsgang unter
Berücksicht igung des Einste l lmaßes auf  d ie Ver-
zahnung der  Schal twel le  schieben und Klemm-
schraube festziehen.

8 Durch Schal ten a l ler  Gänge Schal tdeckel  auf
Funkt ion prüfen.

9 Getr iebeöl  b is  zum Über laufen an der  Einfü l lö f f -
nung  e in f  ü l l en .

1 0 8 a  S c h a l t h e b e l 3 .  u n d 4 .  G a n g

1  1 0 a  S c h a l t h e b e l  1 .  u n d  2 .  G a n g

1 1 2a Schalthebel RÜckwartsgang

1 14 Schaltdeckel

65
P.26/6856

1

65
106
'107

I  t J
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Getriebeschaltdeckel zerlegen, zusammenbauen, 26.61
Wellen der Schaltschwingen abdichten

711 .1
711 .2

Anziehdrehmoment Nm (kpm)

Befestigungsschraube für den Rastenkäf ig im Schaltdeckel 25 (2,5)

Zerlegen

Hinweis: Ein Zerlegen des Getriebeschaltdeckels
kann in Frage komrlen beim Auftreten von Undicht-

- 
heiten an den Wellenlagerungen der Schaltschwin-
gen und bei Defekten am Rastenkäfig und an dem

\ Nadel lager  für  d ie Schal tschwinge des 1.  und 2.
Ganges.

108a Schalthebel3. und 4. Gang
1 10a Schalthebel t. und 2. Gang
112 Schallf ingertürRückwänsgang
1 12a Schalthebel türRückwansgang
116 Getriebeentlültun9
122 BetestigungsschraubefürRastenkäJig
123 Blechsicherungbzw.Federscheibe

1 Klemmschrauben lösen und Schalthebel abzie-
hen .

Hinweis: Der Schalthebel (1 12a) ist durch das Ab-
nehmen des Schaltdeckels vom Getriebe schon ent-
fernt.

Tritt an der Welle der Schaltschwinge für den '1 . und
2. Gang (1 10) ein Olverlust auf, so ist das selbstab-

1 d ichtende Nadel lager  (119)  zu erneuern.

2 Sicherungsscheiben (121)  von den Schal twel len
abdrücken und zusammen mit den Scheiben (120)
abnehmen.

108 Scha l tschwinge lür3 .  und4.Gang
108a Schalthebel Iür3. und 4.Gang

109 Rastenkätig
1 1O Schaltschwingelür'1. und 2. Gang
110a Scha l thebe l  fü .  1 .  und2.Gang
1 11  O-Ring
1 12 Schaltl ingertürRückwänsgang
1'l2a Schalthebel für Rückwärlsgang
'114 Getriebeschaltdeckel
1 r6 Entlüfter
1 18 Büchse (LagerungSchaltwelle3. und

4. Gang bzw. Rückwartsgang)
1 19 Nadelhülse(Lagerung Schaltwelle

1 ,  und2.  Gang)
120 Scheibe
'121 Sicherungsscheibe
122 SeChskantschraube
,'23 Blechsicherungbzw. Fede.scheibe
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26.61 Getriebeschaltdeckel zerlegen, zusammenbauen,
Wel len der Schal tschwi ngen abd ichten.

3 Schaltschwingen (108 und 1 1 0) und Schaltf inger
(1 12) auf der lnnenseite des Schaltdeckels heraus-
z iehen.

108 Scha l tschwinge tü r3 .  und4.Gang
109 Raslenkäfig
110 Schaltschwinge für 1. und 2. Gang
1 12 Schaltt ingertü. Rückwänsgang
116 Getriebeenllüftun9

4 Befestigungsschraube (122) für den Rastenkäf ig
(109) nach Aufbiegen der Blechsicherung (123) her-
ausschrauben und Rastenkäfig vorsichtig von dem
Fixierstift im Deckel abdrücken und abnehmen.

Hinweis: Anstelle der Blechsicherung kann auch ei-
ne Federscheibe montiert sein bzw.montiert wer-
den.  :

108a Schalthebel3. und 4.Gang
110a Schalthebel 1. und 2. Gang
112 Schaltt ingertürRückwärtsgang
112a SchahhebelfürRückwärtsgang
116 Getriebeentlüftung
112 BetestigungsschGubetürRasten-

kafig
123 Blechsicherungbzw.Federscheibe

Abdichtarbeiten

Bei  Undichthei ten an den Wel len der  Schal tschwin-
ge für  den 3.  und 4.  Gang (108) oder  des Schal t f in-
gers tür  den Rückwärtsgang (112)  O-Ringe (111)
durch neue ersetzen.

108 Schaltschwinge für3. und4. Gang
1 10 Schaltschwinge für 1. und 2. Gang
111 O-Ring
'112 Schaltt i;rgerfürRückwänsgang

R 26-5966/l
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Getriebeschaltdeckel zerlegen, zusammenbauen 26.61
Wel len der Schal tschwingen abdichten-

Zusammenbauen

1 Rastenkäfig (109) mit den Paßzapfen in die Dek-

kelbohrung und mi t  der  PaBbohrung auf  den Fix ier-

stift drücken. Anschließend mit der Befestigungs-
schraube (122)  festschrauben und mi t  der  Blech-
s icherung (123)s ichern bzw. e ine Federscheibe ver-
wenden.

Schaltschwinge für 3. und 4. Gang

Schalthebel lür 3. und 4. Gang

Rastenkäii9
Schaltschwinge für 1. und 2.Gang

Schalthebel für 1. und 2. Gang

O-Ring
Schaltt inger tür Rückwärtsgang

Schalthebel f ür RÜckwärtsgang

E nt | ütter

Büchse (Lagerung Schaltwelle 3. und

4. Gäng bzw. Rückwärtsgang)
Nadel hülse (Lagerung Schaltwelle

flroe
g $'r'

$rro €)tz3

im,,,
-
J t t z

, /
i j

108
108a
109
1 1 0
'110a

1 1 1
1 1 2

1 1 6
1 1 R

1 1 9

l l
r2l

120
(c' :^r, )0,1
\  ,  I  r '  l V ,

; r2r il
\i 112't !
l l8 !

1.  und 2 .  Gang)
12A Scherbe
121 Srcherungsscherbe
122 Sechskantschraube
123 Blechsicherungbzw.Federscheibe

2 Wel len der  Schal tschwingen (108 und 110) und

des Schaltf ingers ('t 12) tür den RÜckwärtsgang
leicht mitWälzlagerfett einfetten und in den Schalt-
deckel einsetzen. Dabei besonders darauf achten,
daß d ie O-Ringe (1 11)  n icht  beschädigt  werden-

3 Scheiben (120)  auf  d ieWel len derSchal tschwin-
gen (108 und '1 10) auf der Vorderseite des Deckels
auf legen und d iese durch Autschieben der  Siche-
rungsscheiben (121)  auf  d ie Schal twel len s ichern.

1 0 8  S c h a l t s c h w i n g e f ü r 3 .  u n d 4  G a n g

109 Rastenkat ig

1 1 0  S c h a l l s c h w i n g e f ü r 1 .  u n d 2  G a n g

1 1  1  O - F i n g
'112 

Schalt t inger für Bückwär' tsgang

Hinweis: Der Schaltf inger (112) für den Rückwärts-
gang wird erst nach dem Anschrauben des Deckels
an das Getr iebe mi t  der  Scheibe (120)  und der  Wel-
lensicherung (121 )  gesicher t .

Das Aufstecken und Festklemmen der Schalthebel
( lOBa,  110a und 112a) aut  d ie Schal twel len wird
zweckmäBigerweise erst nach dem Anschrauben
des Deckels an das Getr iebe nach der  Kontro l l -
ze ich n u n g vorgenom men.

@,,,
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@
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Lagerrohr des Getriebedeckels vorn ab' und anschrauben, 26'61
Radialdichtring erneuern

711_1
711 .2

Abschrauben

1 Kupplungsgehäuse abschrauben (26.61-O50).

2 Getriebedeckel vorn abschrauben (26-61-135).

3 Befest igungsschrauben für  das Lagerrohr  (71)

herausschrau ben und Lagerrohr  abnehmen.

2 Ausgleichscheibe {ür Antr iebswel le

49 Ausgleichscheibe lür Vorgelegewel le

71 Lagerrohr

74 vorderer Getr iebedeckel

\  75 Dichtbei iage

.  4  Abdichtr ing (76)  mi t  e inem geeigneten Dorn von

ca.45 mmQ aus dem Deckel (74) herausdrücken'

Anschrauben

1 Neuen Abdichtr ing (76)  mi t  derTrennf läche bÜn-

dig in den Getriebedeckel (74) einpressen.

2 Lagerrohr  (71)  mi t  den Befest igungsschiauben
leicht auJ den Deckel schrauben, jedoch nicht fest-

z iehen.

3 Getriebedeckel vorn montieren (26-61-050).

4 Kupplungsgehäuse anschrauben (26-61-135) '

5 Erst ietzt Befestigungsschrauben des Lager-

rohrs (71)  festz iehen.

oo
P.26/84

# Gelandewagen
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Radsatz aus- und einbauen 26.61

Einstellmaß bzw. AxialsPiel

711 .1
711 .2

0 - 0,05Antriebswelle

0 - 0,05Hauptwelle

0 ,07  -  0 ,15Vorgelegewelle

Sonderwerkzeug

Zapfenschlüssel-Einsatz 3/e " Vierkant
für die Nutmutter am Abtriebsflansch L] 115 589 01 07 00

\_

001 589 61 09 10
Stiftsch | üsse I f ü r I nnensechskant-Ölstopfen SW 1 4 ;?? EHf ;

?E??YY JI

l - l

I  __ -  
--  1

J

Aufspannvorrichtu ng f ü r Getriebegehäuse

ffig
A
J[i q'N=45;

111 589 08 31 00

Stiftschlüssel zum Gegenhalten am

Abtriebsllansch beim Lösen und
Anziehen der Nutmutter

460 589 01 31 00

Abziehvorrichtung für Kugellager
auf der HauPtwelle

001 589 02 33 00

Abziehvorrichtung lür Kugellager
auf der Vorgelegewelle

000 589 94 33 00

Geländewagen
250/1



26.61 Radsatz aus- und einbauen
Ausbauen

1 Kupplungsgehäuseabschrauben (26.61-050).

2 Getr iebeschal tdeckel  ausbauen (26.61-155).

3 Getr iebedeckel  vcrn abschrauben (26.61-135).

4 Getriebedeckel hinten abschrauben
{ z o . o r - t J U .

5 Rückwärtsgangausbauen (26.61-270).

6 Nach Ausbau des Schal tdeckels d ie Schal toa-
beln (106 und 107) herausnehmen-

Mitnehmer lü r  Rückwärtsgang

Schaltstange f  ür Bückwänsgang

Schaltgabel 3.  und 4. Gang

S c h a l t g a b e l  l .  u n d  2 .  G a n g

Paßst i f t

7 Spannhülse (64)  des Mi tnehmers (63)derSchat t -
wel le  für  den RüiRwärtsgang herausschlagen und
den Mi tnehmerso wei t  wie mögl ich nach vorne ver-

8 Schal ts tange (65)  aus dem Gehäuse herauszie-
hen und g le ichzei t ig  den Mi tnehmer (63)  nach vorne
abnehmen .

9 Nutmutter  bzw. Sechskantmutter  mi t  Quetsch-
bund ents ichern,  mi t  Sonderwerkzeuq lösen und
absch rauben.

Hinweis: Zum Lösen der Nut-bzw. Sechskantmutter
können,  um den Radsatz zu b lock ieren,  g le ichzei t ig
zwei  Gänge e ingelegt  werden.

65

1 0 7

--.;a\ *- t

zsa/2

Zapfenschlussel 1 15 589 C1 07 00



Radsatz aus- und einbauen 26.61

10 Befestigungsschrauben des Halteringes (32)

entsichern, herausschrauben u nd denselben unter

Berücksichtigung der Ausgleichscheiben von dem

Hau ptwel lenlager abneh men-

11 Ri l lenkugel lager  der  Vorgelegewel le vorn mi t

Sonderwerkzeug abziehen.

Abziehvorrichtung 000 589 94 33 00

12 Ri l lenkugel lager  der  Vorgelegewel le h inten mi t

Sonderwerkzeü! abziehen-

000 589 94 33 00

13 Ri l lenkugel lager  der  Hauptwel le  h inten mi t

Sonderwerkzeu g abziehen-

i*, Gelandemgen

Ab2iehvorrichtung 001 589 02 33 00

250/3



26.61 Radsatz aus- und einbauen
14 Über das freie hintere Wellenende eine Monta-
gehülse schieben und mit der Nutmutter des Ge-
len kf lansches festziehen.

Die Montagehülse verh indert ei n Heru nterrutschen
des 1. Gangrades von seinem Nadellager, wodurch
der Aus- und Einbau erschwert würde.

15 Hauptwelle hinten anheben und Antriebswelle
komplett nach vorne aus dem Gehäuse herauszie-
hen. Hierbei ist auf den freiwerdenden Synchron-
ring des 4. Ganges und auf das Nadellagerzwischen
Antriebs- und Hauotwelle zu achten.

16 Schiebemuffe (11a)  d is  3.  und 4.  Ganges in 3.
Gangste l lung br ingen.  Hauptwel le  ganz nach h in-
ten drücken und dann schr'äg nach vorne aus dem
Gehäuse herausnehmen.

-

17 Vorgelegewel le
Hauptwel le  aus dem
men .

auf  d ie g le iche Art  wie d ie
Getriebegehäuse herausneh-

18 Radsatzte i leauJWiederverwendbarkei t  orüfen.

250/4



Einbauen

1 Vorgelegewelle in das Gehäuse einführen.

2 Montagehülse über das f re ie h intere Ende der
Hauptwel le  schieben und mi t  der  Nutmutter  des Ab-
triebsf lansches festziehen.

3 Schiebemuffe ( '1  1a)  des 3.  und 4.  Ganges in 3.
Gangste l lung br ingen und d ie Hauptwel le  schräg
nach h inten in  das Gehäuse e inführen.

4 Nadel lager  in  d ie Antr iebswel le e insetzen und
den Synchronr ing für  den 4.  Gang auf  den Konus am
Antriebswel lenrad aufschieben-

5 Antriebswelle komplett von vorne in das Getrie-
begehäuse e inführen.  Hierbei  muß die Hauptwel le
soweit angehoben werden, daß der Lagerzap{en an
deren vorderem Ende ohne Spannung in das Nadel-
lager der Antriebswelle eingeführt werden kann.

6 Montagehülse von dem hinteren Hauptwel len-
ende abnehmen und Ri l lenkugel lager  mont ieren.
Beim Einschlagen des Lagers ist an der Antriebs-
wel le  gegenzuhal ten,  um ein Herausrutschen der-

selben zu vermeiden.

7 Ri l lenkugel lager  der  Vorgelegewel le vorn und
hinten mi t  e inem passenden Dorn unter  le ichten

Schlägen e inschlagen.  Hierbei  muß die Vorgelege-
wel le  angehoben werden,  damit  s ich d ie Lager
leicht montieren lassen.

8 Radsatz durch g le ichzei t iges Ein legen von zwei
Gängen b lock ieren,  Nutmutter  an der  Vorgelege-
welle vorn mit dem Sonderwerkzeug auf das vorge-

schr iebene Drehmoment festz iehen und s ichern.

Hinweis: Anstelle der Nutmutter kann aui der Vor-
gelegenwel le vorn auch e ine Sechskantmutter  mi t

Quetschbund mont ier t  se in.  lm Reparatur fa l l  kann
die Nutmutter  gegen e ine Sechskantmutter  ausge-
tauscht  werden.

Radsatz aus- und einbauen 26.61

€ Getandewagen 250/5



26.61 Radsatz aus- und einbauen
9 Axialspiel C der Hauptwelle auf (F0,05 mm ein-
stellen, wobei 0 anzustreben ist.

Dazu Tiefe A der Eindrehung im Haltering sowie Ab-
stand B zwischen St i rnf läche der  Sprengr inges am
Hauptwellenlager und der Trennfläche des Getrie-
begehäuses mi t  e inem Tiefenmikrometer  oder  T ie-
fenmaß messen.

Die Stärke der  zum Einste l len er forder l ichen Di-
stanzscheiben ist nach folgendem Rechenbeispiel
zu ermi t te ln:

Tiefe A
Abstand B

2,00 mm
-  1 , 8 9  m m R2u7o'13

Maßdifferenz
Axia lspie l  C

0 , 1 1 m m
-0 ,00  mm

auszuqle ichendes Maß 0 , 1 1 m m

Distanzscheiben stehen in den Abmessungen 0.1.
0 .2  und  0 .3  mm zu r  Ve r fügung .

In d iesem Beispie l  wäre e ine Distanzscheibe von 0,1
mm beizulegen,  wonach dann noch e in Spie l  von
0.01 mm bestehen b le ibt .

10 Ermi t te l te  Ausgle ichscheiben in den Hal ter ing
ein legen und zur  Montageer le ichterung mi t  Fet t
festkleben.

11 Haltering (32) vorsichtig über das Lager cler
Hau otwel le sch ieben. festschrauben u nd si chern.

Hinweis: Anstelle der Blechsicherungen können
auch Federscheiben montiert werden.

12 Rückwärtsgang montieren (26.61-2701

13 Getriebedeckel
(26.61-131)

* t * $
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Tie le A (mi t  Dichtbei lage)
Abstand B

14 Axialspiel C der Antriebswelle auf 0 - 0,05 mm
einstellen, wobei 0 anzustreben ist-

Dazu Tiefe A der  Eindrehung im vorderen Getr iebe-
deckel bei aufgelegter Dichtbeilage sowie Abstand
B zwischen St i rnf läche des Sprengr inges am An-
t r iebswel lenlager  und Trennf läche des Getr iebege-
häuses mi t  e inem Tiefenmikrometer  oder  T iefen-
maß messen.

Die Stärke der  zum Einste l len er forder l ichen Di-
s tanzschetben is t  sodann nach fo lgendem Rechen-
beispiel zu ermitteln:

Radsatz aus- und einbauen 26.61

n26170384.70 mm
-4 .50  mm

Maßdi f ferenz
Axia lspie l  C

0.20 mm
-0.00 mm

auszugle ichendes Maß 0.20 mm

Distanzscheiben stehen in den Abmessungen 0,1,
0 .2  und  0 .3  mm zu r  Ve r fügung .

In d iesem Beispie l  wäre e ine Distanzscheibe von 0,2
mm oder 2 Scheiben von 0,1 mm beizulegen,  wo-
nach dann das Spie l  aufgehoben,  d.h.0 is t

15 Axialspiel C der
0 .15  mm e ins te l l en -

Vorgelegewel le auf  0,07 b is

Dazu Tiefe A der  Eindrehung im vorderen Getr iebe-
deckel bei aufgelegter Dichtbeilage sowie Abstand
B zwischen St i rnf läche des Lager-Außenr inges und
Trennf iäche des Getr iebegehäuses mi t  e inem Tie-
fenmi krometer  oderTiefen maß messen.  H ierzu muß
die Vorgelegewel le sat t  im h interen Getr iebedeckel
anl iegen.

Die Stärke der  zum Einste l len er forder l ichen Di-
stanzscheiben ist sodann nach folgendem Rechen-
beispiel zu ermitteln:

Tie fe  A  (mi t  D ich tbe i lage)
Abstand B

5 .70  mm
-4 .70  mm

Maßdifferenz
Axia lspie l

r  n n  n ä
I , V V  I l l l l l

C - 0 , 1 5 m m

auszugle ichendes Maß 0,85 mm

Distanzscheiben stehen in den Abmessungen 0"1 ;
0 .25  und  0 .5  mm zu r  Ve r fÜgung .  I n  d iesem Be isp ie l
wäre je  e ine Distanzscheibe mi t  0. '1  ;  0 '25 und 0,5
mm be i zu legen .  womi t  dann  e in  Sp ie l  von  0 ,15  mm
n o n o l r o n  i c t

r 17917
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:26.61,' Radsäftiaüs" und,ehsaue'n
16 Distanzscheibenin &n vorderen Getriebedek-
kel einlegen und mit Fett festkleben.

., i

1? @triebedeckelvorn asschrauben (46.61 -1 35).
' . .  i . .  
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r a, r get riebeEehaltdecke I ei nbauen' (26.0 r-r SS1.
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Hauptwelle zerlegen und zusammenbauen 26.61

Prüfmaß

711.1
711 .2

Versch leißg renze der Synchronrin ge
(Abstand zwischen Synchronring und Kurzverzahnung am Gangrad

mind .0 ,5

Anziehdrehmoment Nm (kpm)

Nutmutter bzw. Sechskantmutter SW 41 fÜr Hauptwelle vorn 80 (8)

Sonderwerlczeug

Zapfenschf üssel-Einsatz sla " YierKant fÜr die Nutmutter am Abtrie/bsflansch 115 589 01 07 00

Zapfenschlüssel-Einsatz 1/2 " Yierkant für Nutmutter auf der
Getriebe-Hauptwelle

1 1 5 5 8 9 0 5 0 7 0 0

Stiftsch lüssel f ü r I nnensechskant-Ölablaßschraube SW 1 4 001 589 61 09 10

Stecknuß SW 41 mm für Sechskantmutter auf der Getriebe-Hauptwelle 116 589 02 09 00

Aufspan nvorrichtu ng fü r Getriebegehäuse 1 1 1 5 8 9 0 8 3 1 0 0

Stiftschlüssel zu m Gegenhalten am Abtriebsf lansch
beim Lösen und Anziehen der Nutmutter

460 589 01 31 00

Abziehvorrichtung für Kugellager auf der Vorgelegewelle 000 589 94 33 00

Abziehvorrichtung für Kugellager auf der Hauptwelle 001 589 02 33 00

Zerlegen

1 Radsatz ausbauen (26.61-250)"

2 Hauotwelle mittels Abtriebsflansch in den
Sch raubstock ei nspannen.

3 Sechskantmutter auf der Hauptwelle vorn am
Gleichlaufkörper für den 3. und 4. Gang mit dem
Sechskantschlüssel SW 41 lösen.

|rrü*f5?
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26.61 Hauptwel le zer legen und zusammenbauen
4  G le i ch lau fkö rpe r  (11 )  f ü r  den  3 .  und  4 .  Gang  von
der Hau ptwel le  abneh men.

5 Schraubenrad (14)  für  3.
(15 )  abnehmen .

1 1  G l e r c h l a u t k o r p e r

i 2  S y n c h r o n n n g  f u r  3 .  G a n g

Gang und Nadelkäf ig

6 Hauptwel le  umdrehen und mi t te ls  Antr iebswel le
und e ingesetztem Nadelkäf ig  in  den Schraubstock
e inspannen .

Hinweis:  Um die Antr iebswel le vor  Beschädigung
zu bewahren.  Aluminiumbacken verwenden.

7 Anlaufscheibe (28)  und Schraubenrad (27)  für  '1  .
Gang sowie Nadelkäf ig  (26)  von der  Hauptwel le  ab-
nenmen .

26 Anlaufsche,be

25 Nadelkaf ig : t r .  acl .a, : t -rc-

1 
- jcn!
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Hauptwel le zer legen und zusammenbauen 26-61
8 Laufr ing (25)  der  1.  Gangrad-Lagerung von der
Welle herunterschlagen. Hierzu wird die Hauptwelle
mi t  dem Schraubenrad (19)  des 2.  Ganges aul  den
entsprechend geöffneten Schraubstock gesetzt
und nach unten geschlagen.

Schraubenrad 2- Gang

Glerchlaufkörper 1. und 2. Gang

LauJring 1. Gangrad-Lagerung

25 Laufring 1. Gangrad-Lagerung

9 Synchronr ing und Gie ichlauikörper  (22)  abneh-
men.

10 Schraubenrad (19)  mi t  Synchronr ing (21)  für
den 2.  Gang und Nadelkäf ig  (18)  von der  Hauptwel le
abnehmen-

1 9

R 26/6950
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26.61
Priifen

Hauptwel le zer legen und zusammenbauen

1 Sämt l ich Tei le  auf  Abnützuno und Verschle ißzu-
stand prüfen.

2 Al le  Synchronr inge auf  den jewei l igen Schrau-
benradkonus aufsetzen und mit einer Fühlerlehre
den Abstand zwischen Ku rzverzah nun g Synch ron-
ring und Kurzverzahnung Schraubenrad messen.

Hinweis: Die Versch leißgrenze des Sync hronri nges
ist  bei  e inem Abstand von 0,5 mm erre icht .  In  d iesem
Falle muß der Synchronring erneuert werden.

Zusammenbauen

1 Hauptwel le  in  den Schraubstock e inspannen.  .

Hinweis: Um die Hauptwelle beim Einspannen in
den Schraubstock nicht zu beschädigen, Alumi-
n iumbacken verwenden.  Darüber h inaus kann d ie
Hauptwelle auch mittels der Antriebswelle einge-
soannt werden.

2 Eingeöl ten Nadelkäf ig  (18) ,  Schraubenrad (19)
mi t  Synchronr ing (21)  für  den 2.  Gang auf  d ie Haupt-
welle aufsetzen,

3 Den Gle ichlaufkörper  (22\  des 1.  und 2-  Ganges
so auf die Hauptwelle aufsetzen, daß der Bund
(Pfe i l )  zum 1.  Gangrad zeigt .

4 Synchronr ing auf  legen.

:::,:irifilflil#l_rx. ' ;
: '
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Hauptwel le zer legen und zusqmmenbauen 26-61
5 Hauptwelle auf eine feste Unterlage setzen und
den erwärmten Lauf ring (25) der 1. Gangrad-Lage-
rung mit einem Rohrstück von ca. 42 x 3 x 260 mm

aufschlagen.

6 Nadelkäfig (26)
Gang aufsetzen.

25 Laulring 1. GangEd-Lagerung

und Schraubenrad (27) tür 1.

7 Stahl-Anlaufscheibe (28)auf das 1. Gangrad auf-
legen.  Montagehülse auf  d ie Hauptwel le  schieben
und mit der Nut- bzw. Sechskantmutter von Hand
festziehen.

8 Hauptwel le  umdrehen und vors icht ig  an der
Montagehülse in  den Schraubstock e inspannen-

9 Nadelkäf ig  (15)  e inölen und mi t  dem Schrauben-
rad (14) aui die Welle aufsetzen.

R26t@s2
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26.61 Hauptwel le zer legen und zusammenbauen
' t0  Gle ichlaufkörper  (11)  für  den 3.  und 4.  Gang so
auf die Welle aufsetzen, daß die Seite mit dereinoe-
drehten Nut  (Pfe i l )zum 3.  Gang zeigt .

12 Synchronring3.Gang

11 Sechskantmutter  mi t  Quetschbund auf  der
Hauptwel le  vorn mi t  dem Schlüssel  SW 41 auf  das
vorgeschriebene Anziehcirehmoment festziehen.
Dazu Hauptwelle mittels Abtriebsflansch in den
Schraubstock e inspan nen.

12 Radsatz e inbauen (26.61 -  250) .

260/6



Gleichlaufkörperzerlegen und zusammenbauen 26.61

i

711 .1
711.2

Schraubenf eder- Synchronisierung

Zerlegen

1 Gle ichlaufkörper  in  e in Tuch hül len,  damit  beim

Auseinanderdrücken die Stahlkugeln und Federn

nicht verloren gehen.

2 Gle ichlaufkörper  e inschl ießl ich der  Mi tnehmer

aus der Schiebemuffe herausdrücken'

3 Einzelteile auf Abnützung und Verschleißzu-

stand prüfen.

Zusammenbauen

I Federn (c) und ly!itnehmer (e) in den Gleichlauf-

köroer 0insetzen und den Gleichlaufkörper in die

Schiebemuffe e inf  ühren.

' i  1 Gteichlautkörper 3. und 4. Gang

22 GteichlaufkÖrPer 1. und 2. Gang

c Synchronleder

d Stahlkugel

e Mitnehmer

2 Jeweils einen Mitnehmer nach vorne drücken'

e ine Kugele insetzen und den Mi tnehmer wiederzu-

rückschieben.

c"--:\  c -

- / -  ^_/  g-1" ^.,/ 
-

{ - P . 2 6 / 7 0 5 6 /  l

c Feder

d Stahlkugel

e Gleitstein

Ji Getandemoen
262/1



26.61  Gle ich lau fkörperzer legen
3 Zur besseren Unterscheidung sind die Gleitstei-
ne des Gle ichlauf  körpers f  ür  den 1.  und 2.  Gang mi t
einer Fase gekennzeichnet (Pfeil), Die Gleitsteine
müssen so montiert werden. daß die Anfasunozur 2.
Gangradseite zeigt.

4 Den Gle ichlaufkörper  für  den 3.  und 4.  Gang so
mont ieren.  daß d ie bre i te Nabensei te und d ie e inge-
drehte Ri l le  der  Schiebemuffe (Pfe i l )  auf  derselben
Sei te l ieqen.

J

und zusammenbauen
ä(iE!

*et &*
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Gleichlaufkörper zerlegen und zusammenbauen 26'61

711.1
711.2

Ringfeder- SYnchronisierung

Zerlegen

1 Gleichlaufkörper aus der Schiebemuf{e heraus-

drücken.

2 Mitnehmer (er) und Ringfeder

G leichlauf körper herausnenmen-

3 Einzelteile auJ Abnützung und

stand prüfen.

(cr) aus dem

Verschleißzu-

I I l-"'
* s G

Hinweis: Die Ringfedern unterscheiden sich ent-

sprechend den unterschiedlichen Durchmessern

der GleichlaufkörPer.

11r Gleichlaulkörper3 und4.Gang

cr Ringleder

er Mitnehmer

22r  G le ich lau tkörper1-und2.Gang
cr Ringteder

\- er Mitnehmer

.---
5lrR\
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26.61 Gleichlaufkörperzer legen
Zusammenbauen

1 Gle ichlauf  körper  für  den 3.  und 4.  Gang so mon-
tieren, daß die breite Nabenseite und die eingedreh-
te Ril le der Schiebemuffe (Pfeil) auf derselben Seite
l iegen.

2 Das abgewinkelte Ende der einen Feder und das
freie Ende der anderen Feder müssen am selben
Mitnehmer anl iegen (Pfe i le) .

cr Ringleder

3 Mi tnehmer (er)  nacheinander auf  d ie Ringfedern
(cr) aufsetzen und die Schiebemuffe über den
Gleichlauf  köroer  und d ie Mi tnehmer schieben.

und zusammenbauen
2.<-{*r
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vorgelegewelle zerlegen und zusammenbauen 26.61

711 .1
711 .2

Zerlegen

1 Vorgelegewelle mit Hilfe geeigneter Unterlagen

am 3. Gangrad (53) entsprechend auflegen und die

Welle mit einer Presse auspressen.

2 Paßfeder mi t  Hi l fe  e ines
der Welle herausdrÜcken.

Schraubenziehers aus

52 Vorgelegeschraubenrad-Konstanl

53 vorgelegeschraubenrad 3. Gang

3 Sämt l iche Tei le  auf  Abnutzung und Verschle iß-

zustand prüfen.

52 Vorgelegeschraubencd-Konstant

53 Vorgelegeschraubenrad 3. Gang

54 Vorgelegewelle mit Schraubveuahnungen für2 und l Gang

55 Paßfeder

Zusammenbauen

1 Paßieder tn die Vorgelegewelle einschlagen'

2 Vorgetegewelle an der Schraubverzahnung ftir

den2- Gang auf legen und das 3-  Gangrad (53)  mi t

dem hohen Bund nach oben aufpressen-

3 Vorgelegeschraubenrad-Konstant (52) mit dem

hohen Bund nach unten aufPressen'

Hinweis: Beim Aufpressen darauf achten' daß kein

Material von der Paßfeder abgeschoben wird- Bevor

das Vorgelegerad für den 3. Gang an der Schraub-

verzahnung für  den 2.  Gang zum Anl iegen kommt,
prüfen, ob sich Material abgeschoben hat- Falls nö-

tig, das Material entfernen, die Stirnflächen der

Bunde müssen sauber sein- Jetzt erst die Vorgele-
geräder b is  zum Anl iegen aufpressen-

r26-8551
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Rückwärtsgang aus- und einbauen 26-61

Anziehdrehmoment Nm (kPm)

711 .1
711.2

Befestigungsschrauben M 10 für hinteren Getriebedeckel 45 (4,5)

Befestigungsschrauben M 7 für hinteren Getriebedeckel 1 q (1 ,s)

Nutmutter mit Polystopeinsatz bzw. mit Quetschbund
für Abtriebsf lansch

150 (1s,0)

Nutmutter bzw. Sechskantmutter mit Quetschbund auf der

Vorgelegewelle hinten
1s0 (15 ,0)

Sonderwerkzeug

Zapfenschlüssel-Einsatz 3/n " Vierkant für die Nutmutter

am Abtriebsflansch ,l 115 589 01 07 00

Stiftschlüsset zum Gegenhalten am Abtriebsflansch beim Lösen und $-" 460 5g9 01 31 0O
Anziehen derNutmutte 6f:>

Ausbauen

Hinweis: Wenn sich die Montagearbeiten aus-

schließlich auf den RÜckwärtsgang beschränken'

ist ein Getriebeausbau nicht erforderlich-

1 Getriebedeckel hinten abschrauben (26'61-

1 3 1 ) .

2 Schraubenrad (45) für den Tachometerantrieb

abnehmen.

3 Rückwärtsgangrad (35) von der Hauptwelle ab-

ziehen.

35 Rücklaulrad- HauPtwelle

45 Schraubenrad - Tachometerantrieb

65 Schaltstange für Rückwänsgang

70 Rücklaufschieberad

4 Welle (69) für das Rücklaufschieberad (70) aus

dem Getriebeghäuse herausziehen. Hierbei ist das

Rücklaufschieberad festzu halten'

A Getändewagen
270/1



26.61 Rückwärtsgang aus- und einbauen
5 Mutter (62) auf der Vorgelegewelle hinten entsi-
chern und abschrauben. Dabei den Abtriebsflansch
provisorisch auf die Hauptwelle stecken und beim
Lösen der Mutter mit dem Stiftschlüssel gegenhal-
Ign l

6 )  Rücklaufrad -Vorgelege (58)  mi t  e inem Schrau-
bönzieher von der Vorgelegewelle abdrücken.

Einbauen

1 Rücklaufrad -Vorgelege (58) auf die Vorgelege-
welle aufschieben und mit der Mutter (62) befesti-
gen.

Hinweis: Die an der Vorgelegewelle montierte Nut-
mutter (62) kann gegen eine Sechskantmutter mit
Quetschbund ausgetauscht werden. Diese Sechs-
kantmutter ist heute seriengültig.

2 Mut ter  (62)  durch Einschlagen des Quetschbun-
des in die hierfürvorgesehene Nut in derVorgelege-
welle (Pfeil) sorgfältig sichern.

3 Rücklaufschieberad (70)  mi t  se iner  Ringnut  in
die Sqhaltklaue der Rückwärtsgangschaltwelle ein-
setzen und Welle (69) für das Rücklaufschieberad
durch dieses in das Getriebegehäuse einschieben.
Hierbei ist darauf zu achten, daß die Anfräsung an
dem Wellenzapfen (Pfeil) nach oben zeigt.

4 Rücklaufrad - Hauptwelle (35) sowie Schrau-
benrad (45) für den Tachometerantrieb aufschie-
ben. Das Schraubenrad (45) muß hierbei mit seiner
Ausdrehung nach h inten zeigen.

5 Hinteren Getr iebedeckel  anschrauben (26.61-
1 ? 1 \

Rücklaulrad - Hauptwel le

Schraubenrad - Tachometerantr ieb

Schaltstange f  ür Rückwärtsgang

Rücklautschieberad

45

65
70

270/2



Mittelschaltu ng ei nstel len 26.61

MaBefür die Einstellung der Schalthebel bei Mittelschaltung

GetriebetyP
711.2 711.1

Einstellmaß

I J U 148
A  =  1 . u n d 2 . G a n g

oö
B  =  3 . u n d 4 . G a n g

C : Rückwärtsgang 8069

Einstellen

1 Schaltstangen an den Hebeln des Lagerbocks

der Mittelschaltung nach Entfernung der SL-Siche-

rungen aushängen-

2 Die drei Schaltzwischenhebel unten am Schalt-

bock durch Einschieben des Fixierbolzens in die

hierf ür vorgesehenen Bohrungen fixieren (Bild 2).

fr GeHnd*gen

R Rückwartsgang
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26.61 Mit te lschal tung einstel len
3 Getriebe in Leerlaufstellung bringen, dann Stel-
lung der Schalthebel am Getriebeschaltdeckel auf
die angegebenen Maße prüfen, wenn nötig richtig-
ste l len (Bi ld  und Tabel le  26.61 -  500/1) .

4 Schaltstangen auf Länge einstellen und die
Stangenköpfe ohne Spannung auf  d ie Bolzen der
Schaltzwischenhebel drücken und mit den SL-Si-
cherungen sichern. Die Schalthebel am Getriebe-
schal tdeckel  dür fen s ich h ierbei  n icht  aus ihrer  Mi t -
te ls te l lung bewegen-

1 SchaltzwischenhebelRückwärtsgang

2 Schaltzwischenhebel 1.-2. Gang

3 Schaltzwischenhebel 3.--4. Gano

4 Fixierbolzen

5 Fixierbolzen aus den Schaltzwischenhebeln
herausnehmen.

6 Schaltung bei laufendem Motor auf Funktion
prüfen.

5AO/2
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